
RmtMM zur HMMer Zeitung Rr. N.
Montag dcu 30. Iiiuncr 1888.

(353-3) Verlautbarung. Nr. ?«9.
?ln der geburtshilflichen Lehranstalt zu

Sonmu>rlchrcnrs <ür Hebam-
men m,t deutscher Unterrichtssprache

am 1. M ä r z 1 8 8 8 ,

m ä s ? ? icde Schülerin, welche die vorschrifts«

d d^'' ^ ' " ? d c . . sYste.nisierteu zwei S..^,
<am.^ ^ ' Stipendien von ^ii sl. 5U lr. ü W
w eis.I^'?"ÄÄ'^" U"a"lu"g für ^e
Vereise und dir Nuckre.se in ihr Domicil zu

bewerben beabsichtigen, haben ihre dicssallia.cn
Gesuche unter legaler Nnchwrisuna ihrer Armut
und Moralität, des noch nicht überschrittenen
40. Lebensjahres und der intellectuelle» und
Physischen Eignung zur Erlernung der Hebam-
menlm.de zuverlässig bis zum

12. F e b r u a r 1888

bei der betreffenden l. l. Vezirlshauptmannschaft
zn überreichen, wobei brmerlt w^rd, das? die
des Lesens in deutscher Sprache unlimdigen
Vewerberinnen diesmal nicht berüllsichtia.» wer>
den, w e i l f ü r slovenische S c h ü l e r i n n e n
der W i n t e r l r h r e u r s v o r b e h a l t e n ist

Laibach am 12. Jänner 188«,
Von der l. l . Llmdesrenicrunff. fiir Kraiu.

(502) Bekanntmachung. Nr. 45,

Vom l. l. Kreisgerichte als Handelsgerichte
Nudolsswcrt wirb bekannt gen.acht, dass der
H"rr Landrspräsidenl sür Kram die Amtsblätter
der «Wiener» und der «Laibacher Zeitung», dann
des »Triestrr Tagblatt» für die im Jahre 1888
zu erlassenden Arsanntmachuna.cn in das hier^
gerichtliche Handelsregister und das Ämtsblatt
der .Laibachcr Zeitung» für die im Jahre 1888
belannt zn machenden Eintragungen in das hier.
amtliche Register für Erwerbs' und Wirtschasts-
gcnosscnschaften bestimmt hat.

K. l. Kreisgericht Rubolfswert am 17ten
Jänner 1888.

(483-1) Nr. 1650.
Vezilks > Vundarztesstelle.

I n V r u n n b o r s ist die Bezirls-Wunb^
arztesftellr aus die Dauer der Bezirlscassen zu
besehen.

Mit dieser Stelle ist die Iahresremunera»
tion per 300 sl. und für die provisorische Be»
sorgung des Sanitätsdienstes im Sanitäts»
Districte St . M a r c in auch noch die weitere
Remuneration per 180 st. verbunden.

Einschlägige Gesuche sind gehörig zu bocu»
mentiercn und bis

Ende F e b r u a r 1 8 8 8
Hieramts einzubringen.

K, l. Brzirlshauptmannschaft Laibach am
26. Jänner 1888,

U n z e i a e b l a t t .
Unübertrefflich sür Inline

l- Salicyl-MlllAmsser
" a 7 N " , ' " '" ' erfrischend, verhindert
''°>en «eruch au« dem M»üdc, , asohr«

sslaco» 50 l r ,

I I . Salicyl-Zahnpnluer
m N " 3 ' b°'«°btwir,tsehr erfrischend m.d

l ^ , ^ '^"""° blendend wc,ß. k !̂> l r ,

" l b t " dlm,la,h!)llust in?ail,ach.

«a cvl ^^°''^°l<cy,.V!unbw«sser und

und d r N^^s °" l "v«erunn der Zähne
Mundhöhl« unentgeltlich bc!acva<lt.

Erinnerung.
Watbia« s5?"^" ' " ' Tabl>largläul>i^rn
Ä"ia V ) . ! ^ ^ " " l Crrovec >lnd d.r
Ul'bekml./^^^ " " ' Scmie. rcsp. dcrei,
wird ^ ^ " c ? ' b " ' ^ " d Rechtsnachfolgern,
3)imtl?. " " " ^ ^tajer. k. l. Notar in
stellt ^ " m Orator li<1 ^(!,,u,n be-
bcsch.î  ) , ^ " l die Realfeilbietuugs-

' « e Zahl 9364 zugestellt.

Jänner i K ^ ^ " ' ^ ^ ^ " ^ " ^ °"' ^ ^ "

llnratorslicstcllnlll,.
'uird 3 " '̂ ^ Bezirksgerichte Tschernembl
l ^ l a i - I " "''bl'kannt luo befindlichen Ta-
"s'üdl l ^ ^ ^ ^ ' c h a e l Zeljlo von Tscher-
Tsch,,/"- ^45 Herr Peter Persche von
i h . 7 " - ' " ^ zm" Cnrator bestellt und
brsch.^ dicsgrrichtliche NealfeilbietüNgs-
^ , ° " °" 21. November 1887. Zahl

' ' vchandigt.

I? cv.!./- Arzirksgcricht Tschernemdl am
"UMrr 18^8.

Kundmachung.
Wegen der herrschenden Blattern - Epidemie werden

Kleidung-sßtüoke, Wäsche und Bettzeug bis auf weiteres
bei dein gefertigten Piandamte nicht mehr in Belehnung über-
nommen. ( 5 1 3 ) a_j

Laibach am 28. Jänner 1888.

Mit der krain. Sparcasse vereinigtes Pfandamt.

Das älteste Anstreichergeschäft in Laibach
des

Adolf Hauptmann
Seminargebäude, Sohulallee

empfiehlt sich zur Uebernahme von

Bau- L MölJBl-Anslrßiclier-Arlieiten
jeder Arl in neuester, bester und solidester Ausführung.

Gleichzeitig werden die p. t. Kunden auf die

Oel - IVIaseruiigr
aufmerksam gemacht, welches Fladern Regen das bisherige eleganter und
dauerhafter ist. (512) 5---1

m p * Die in neuester Art ausgeführten verschiedenen Oel-Flader-
muster beliebe man sicli in meiner Filiale, Elefantengawe, anzusehen.

(469—y Nr. 474.

Elinuernnss.
Dem unbekannt wo in Amerika be-

findlichen Georg Matjasic von Rakovec
wird Herr Fran,^ Stajer, k. k. Notar in
Mottling, zllln Cnrator n<! ncluin be-
stellt mid diesem der Realseilbictnngs-
bescheid Zahl 10503 zngestcUt.

K. k. Bezirksgericht Mottling am 18tm
Jänner 1888.

(418—2) Nr. 6374.

Cllratorslicstcllnllg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wipvach

wnrde behnfs Behändignng des Bescheides
ddw. 31. Dezember 1887. Zahl 6374,
für den Verlass nach Jakob Habe von
Zadlog Franz Habe von Zadlog als
Cnrator ncl aclum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Wipftach ain 31sten
Dezember 1887.

(471—1) Nr. 304.

Erinnerung.
An Stelle des unbekannt wo in Ame-

rika befindlichen Johann Sever von Sela
bei hl. Geist, Vormund des minderjährigen
Josef Klemencic von dort, wird Herr
Martin Kamenöet von Mottling znm Eu-
rator aci ac:wm bestellt und diesem der
Realfeilbietungsbescheid Zahl 10292 zu-
gestellt.

K. k. Bezirksgericht Mottling am 13ten
Jänner 1888.

(178—3) Nr. 7347.

Velanntlnachnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tfchernembl

wird dem Vcrlaffe des verstorbenen Ma»
thias Spehar von Nezavas Nr. 13 Herr
Peter Persche in Tschernembl zum Cu-
rator bestellt, decretiert und ihm die dies»
gerichtliche Zahlungsauflage vom 25sten
Jul i 1887, Zahl 4171, 'behändigt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
7. Dezember 1887.

(306—1) ftf. 7561.
Razglas.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lasičah naznanja, da se je neznano
kje na Hrovaškem nahajajočemu se
Janezu Lužarju iz Hupe postavil gosp.
Niko Lenöek, c. kr. notar v Velikih
Lasiöah, kuralorjem ad actwn ter se
mu vroöil odlok z dne 20. decembra
1887, ät. 7561, s katerim se je do-
volila in odločila na dan

10. f e b r u v a r j « i 1 8 8 8
druga eksekutivna dražba njemu pri-
Ktoječih pravic posesli in užitka na
slavbeno parcelo St.. 149 in zemljiftke
parcele št. 433/3 in 433/4 katastralne
občine Selo.

C. kr. okrajno sodiöfie v Velikih
Lasißah dne 13. januvarja 1888.
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(5494-1) Nr. 4838.

Efec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Uhan

von Rodne (durch den k. k. Notar Herrn
Kazimir Aratkovic) die executive Verstei-
gerung der dem Johann Gole von Alten-
markt gehörigen, gerichtlich auf 4012 f l.
geschätzten Realitäten Einlagen Nr. 51
und 52 der Catastralgemeinde Treffen.
Einlage Nr. 136 der Catastralgemeinde
Kerschdorf und Einlage Nr. 391 der
Catastralgkmeinde Lukovk sammt gesetz-
lichem Zugchör derselben bewilligt und
hiczu zwei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. F e b r u a r
und die zweite auf den

15. M ä r z 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten sammt
Zligehör bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
zweiten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnisst. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 2ten
Dezember 1887.

(5074—1) Nr. 4418.

Efec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Perko von StariborZt die exec. Verstei-
gerung der dem Jakob Novak von Potok
gehörigen, gerichtlich auf 1510 ft. geschätz-
ten Realität Einlage Nr. 69 der Cata-
stralgemeinde Langcuacker nebst lun6u3
in8ll-ucw5 im Werte von 51 ft. bewilligt
und hiezu zwei Fcilbietungs-Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

14. F e b r u a r
und die zweite auf den

14. M ä r z 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietnng nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k Bezirksgericht Treffen am 4ten
November 1887.'

"(235—3) St. 8193.
Razglas.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji na-
znanja J o ž e f u B o ž j a k u , oziroma
njegovim neznanim dedičem in prav-
nim naslednikom:

Vložila je proti njim pri tej sodniji
Marija Dornik s Podstrane tožbo de
praes. 19. decembra 1887, St. 8193,
na priznanje lastninske pravice pri
posestvu vložna St. 69 katastralne ob-
čine Zagorske, v kateri se je v skraj-
šano razpravo določil dan na

7. f e b r u v a r j a 1 8 8 8
ub 9. uri dopoludne pri tej sodniji s
pristavkom § 18. s. p.

Ker ni znano, kje zatoženci bivajo,
postavlja se jim na njih nevarnost
in troške gospod Luka Svetec, c. kr.
notar v Litiji, kuratorjem v tej stvari.

Naznanja se to tožencem v svrho,
ila pridejo o pravem času sami ali pa
si preskrbe drugega zagovornika in
ga naznanijo tej sodniji, inače bi se ta
pravna stvar obravnavala s postav-
ljenim kuratorjem.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji dne
20. decembra 1887.

(251—1) Nr. 9736.

Rcassllmiernng
cfec. Realitäten - Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur für Kram (nom. des hohen
k. k. Aerars) im Reassumierungswege
die executive Versteigerung der dem Mat-
thäus Hicelberger gehörigen, gerichtlich
auf 170 f l . geschätzten Realität in der
Grundbuchs-Einlage Nr. 756 der Cata-
stralgemeinde Karlstädtervorstadt bewilligt
und hiezu die Abhaltung zweier Feilbie-
tungs-Tagsatzungen auf den

13. F e b r u a r und
12. M ä r z 1 8 8 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr. im
hiergerichtlichen Verhandlungssaale Sit-
ticherhof mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach am
24. Dezember 1887.

(5529—1) Šf. 5697.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiSče na Brdu
naznanja:

Na proSnjo Ignacija Cesarja (po
dr. Tavčarji v Ljubljani) dovoljuje se
izvršilna dražba Franc Majcetovega,
sodno na 2495 gold, cenjenega zern-
ljišča vložna št. 217 katastralne ob-
čine sv. Andreja s pritiklino, vredno
25 gold.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva: prvi na

9. f e b r u v a r i j a
in drugi na

8. m a r e a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče na Brdu
dne 8. decembra 1887.

(167—1) St. 5883

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodisče na Brdu na-
znanja:

Na prošnjo Janeza Verblja iz
Hoste ponovi se izvrsilna dražba Fran
Bedenkovega, sodno na 3410 gold,
cenjenega zemljisča vložna St. 104
davčne občine Pece.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva: prvi na

9. f e b r u v a r j a
in drugi na

8. m a r c a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljiSče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varSčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče na Brdu
dne 18. decembra 1887.

(95—2) St. 5821.
Oglas.

Podpisano sodišče naznanja Jaki
Smukavcu iz Lazov in njegovim de-
dičem in pravnim zastopnikom ne-
znanega bivanja sledeče:

Vložil je proti njim pri tern so-
diSči Ivan Smukavec iz Lazov tožbo,
prezentovano 8. novembra 1887, Stev.
5821, glasečo se na priznanje last-
ninske pravice po priposestovanju k
zemljišči vlozna St. 154 katastralne
občine Viselnice, vsled katere se je
za ustmeno razpravo določil dan na

8. f e b r u v a r j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri pri tukajSnji sod-
niji.

Ker ni znano, kje bivajo toženi,
postavil se je v njih zastopanje, na
njih nevarnost in troske za kuratorja
gospod Franjo Kunstl iz Radovljice.

Toženim naznanja se to v ta na-
men, da pridejo oni sami k razprari
ali si poiščejo druzega pravnega za-
stopnika in ga naznanijo sodisču,
inače bode se vrsila razprava s po-
stavljenim kuratorjem.

C. kr. okrajno sodišče v Radov-
ljici dne 12. novembra 1887.

(218—2) Št. 6078.

Oglas.
V eksekuciji Jurija Verhunca iz

Cešnjice st. 15 proti Mariji Pintar iz
Cepulj at. 1 pcto. 86 gold. 25 kr. s pr.
se za izterjanje iskovine iz razsodbe
z 8. junija 1887, St. 2867, v znesku
86 gold. 25 kr. s pr. dovoli izvrsilna
dražba nasprotnične, z eksekutivno
pod zastavno pravico obremenjene
dote iz ženitnega pisma s 1. julijem
1875, št. 5539, z 500 gold., vknjižena
na Fran Pintarjevem zemljisči vložna
St. 34 katastralne občine Križna Gora,
ter se zato doloöita dva dražbena
dneva na

8. f e b r u v a r j a in
7. m a r c a 1 8 8 8 ,

vselej od 11. do 12. ure pred tern
sodiščem s prislavkom, da se hipo-
tekarna terjatev pri prvi dražbi ne bo
oddala pod nominalno vrednostjo,
pri drugi pa za vsako ceno, a da
bode kupec moral kupnino precej v
sodne roke plačati.

C. kr. okrajno sodišče v Loki dne
17. decembra 1887.

(215—2) St. 5825.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiSče v Loki na-
znanja:

Na prošnjo Neže Peternel iz Stare
Loke dovoljuje se izvrsilna dražba
Marusi Jereb z Trate pripadajočega,
sodno na 1207 gold. 30 kr. cenjenega
zemljišča vložna št. 159 katastralne
občine Gorenja Vas in pritiklin, ce-
njenih na 42 gold. 30 kr.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva: prvi na

8. f e b r u v a r j a
in drugi na

7. m a r c a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem rriku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varSČine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Loki dne
3. decembra 1887.

~(40—2) St. 8606.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Loži na-

znanja :
Na prošnjo Matije Ivanca z

Strmice dovoljuje se izvrsilna dražba
Janez Lavričevega, sodno na 975 gold.

cenjenega zemljisča pod vložno št. 27
katastralne občine Hudi Vrh na Hudem
Vrhu.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva: prvi na

8. f e b r u v a r j a
in drugi na

9. m a r c a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tern sodiSči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le

za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih j e

posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varSčine v roke draž'
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče v Loži dne
18. novembra 1887.

"(5339-3) St. 4920T

Ponovitev
izvräbene dražbe (relicitacije).

Ker se dražbeni uveti niso držalii
bodejo se po Janezu Striclju iz Konj'
skega St. 19 dostale, na Janeza GriIia

iz Kleč St. 5 vknjižene nepremičnin^
(zernljišča), vpisane v zemljiski knjij?1

pod dobra Smuk torn. HI.,/o/. 140 i»
186, sodno cenjene na 650 gold., dne

3. f e b r u v a r j a 1888

dopoludne ob 9. uri v sodniski s0^1

tudi pod cenjeno vrednostjo prod&'e

onemu, ki bode največ ponudil.
C. kr. okrajno sodiSče v Crnotfllj1

dne 6 .septembra 1887.

(5565—3) fit. 7438.

Razglas.
G. kr. okrajno sodiSče v Kibnic1

naznanja, da je Simon Zlindra iz Ve1-
Poljan St. 19 proti neznano kje bi'
vajočim Mariji Adamič starišem, AB*
dreju, Gregorju, Marjeti, Mariji &
Nezi Adamič iz Velikih Poljan vlo^1

tožbo de praes. 30. novembra 1W'1

St. 7438, vsled katere se je obravn*^
določila na

4. f e b r u v a r j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri pri tern sod$ !

z dostavkom § 18. sum. patenta.
Ker sodiSču ni znano, kje t o ^

bivajo, se jim je postavil kuratorjeiflifj
actum gospod Fran Andolžek \i- *ej
Poljan St. 9 ter se opominjajo, da 3

bode, ako ne pridejo sami ali pa n e . ^ !
znanijo sodisču drugega zastopn'^
ta pravna zadeva obravnavala s P^
stavljenim kuratorjem in razsodila P
postavnih določilih. „

V Ribnici dne 14. decembra l ^ j

(41—3) St. 8552-

Oklic izvrnilne zemljiH^6

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Lo2» p

znanja: ^
Na proSnjo Josipa Klepa^,^

Prezida dovoljuje Se izvrsilna ^r8j(j,
Jakob Lipovčevega, sodno na 1502 $ ^
cenjenega zemljisča pod vložno & y
katastralne občine I3abino P°^e

Babinem i'olji. $
Za to se doloCujeta dva draŽP

dneva: prvi na
4. f e b r u v a r j a

in drugi na
5. m a r c a 1 8 8 8 , ,^

vsakikrat od 9. do 12. ure dopo'u #
pri tern sodiSči s pristavkom, d ^
bode to zemljisče pri prvem ?"* A\
za ali čez cenitveno vredno^» A>
drugem röku pa tudi pod to v

nostjo oddalo. .̂  j«
Dražbeni pogoji, vsled kaW1 ^

posebno vsak ponudnik dolžan> L ^
ponudbo 10% varSčine v roke ^ i
benega komisarja položiti, ^ t ^
zapisnik in zemljeknjižni izp»sC jed-
grneni so v registraturi na vpo? $

C. kr. okrajno sodiSče v ^j0

17. novembra 1887.
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(445-1) Nr. 8548.

Efec. Realitäten - Versteigerung.
Ueber Ansuche» des Johann und der

^ucia Konkan von Horjul wird die exe«
cutwe Versteigerung der dem Franz Ko-
rencan von Trieft gehörigen Realität
Einlage Zahl 25 a6 Catastralgemeinde
Hoyul im Schäftwerte per 44« f l . mit
zwei Terminen, und zwar auf den

1 1 . F e b r u a r und
13. M ä r z 1 8 8 8 ,

jedesmal vormittags nm 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dem angeordnet, dass die
zweite Feilbietung auch unter dem Schätz»
werte erfolgen wird. — Vadium 10 M

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
2. Dezember 1887.

(444—1) Nr. 8844.

Efec. Realitäten - Versteigerung.
Ueber Ansuchen des Stefan Novak

w n Altoberlaibach wird die executive Ver-
steigerung der dem Thomas Node gehö-
rigen Realität Einlage Zahl 72 :i6 Cata-
ftralgememde Altobcrlaibach sammt sun-
c1u8 iN8truo!u8 im Schätzwerte per 3575 f l.
nnt zwel Terminen, und zwar auf den

1 1 F e b r u a r und
13. M ä r z 1 8 8 8 ,

jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier-
gerlchts mlt dem angeordnet, dass die
zweite Feilbietnng auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird. — Vadium lOpCt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
15. Dezember 1887.

"(247-1)' ^ 7 ^ 7
Zweite efec. Feilbictuug.

I n der Executionssachc der Ursnla
3°l°mon verehelichte Bec in Hom gegen
Franz M o von Kamensko wird im
Mchhange zum Edicte vom 1. Oktober
^««7. Zahl 2418, bekannt gegeben, dass

.am 10. F e b r u a r 1 8 8 8 ,
"°?""ags von 11 bis 12 Uhr. hier-
uruaM ob der nnbehausten Realität Ein-
F. , M h l 161 der Catastralgemeinde
" " " o n ! zur zweiten executive,: Fcilbietuug
U'IMttcn wird, wobei die Veräußermig
s ^ " ' ' l l auch unter dem Schätzungswerte
Nmtfmdet.

c.» K. k. Bezirksgericht Ratschach am lOten
Manner 1888.

(320-1) Nr. 10112.

^'ec. Realitäten-Versteigeruug.
b'l°m7gemaZ:''"^^ ^^" "

Es sei über Ansuchen des Franz
Kregar von Stolnik (durch Dr. Piruat)
^/lecutwe Versteigerung der dem Bar-
^ " " Trebusak von Prapretno xa l<a-
"?! 9chongen, gerichtlich anf 2685 fl.

» t m Realität Einlage Zahl 53
^^"astralgemeinde BistcMca sammt
M ö r " ^ / ^schätzten gesetzlichen Zu-
sspi?^ gelben bcwllligt und hiezu zwei

und zwar die

u,,i, z,. 11- Februar
"nd dle zweite auf den
i^,« , ^ - Mcirz 1888.
a e r ^ vonnittags um 11 Uhr. hicr-
w ? ?'" dem Anhange angeordnet
N ^ d a s s die Pfandrealität bei der
S^". ""lbletuug nur um oder über dem
^Mtzungswert, ^ . ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^

den wi d ^^ben hintangegebcn wer-

i l l « ^ ^ ^ ̂ icitationsbedingnisse, wornach
H ^ " b e r e jeder Licitant vor gemachtem
Unvote em 10proc. Vadium zu Haudet,
sowie i ^ " " " u s s i o n ö" erlegcu hat.
Vr> ..^ ! Schätzungsprotololl nnd der
^X^chsextract köu.len in der dies-
u "MUchen Registratur eingesehen werden,
bul^?! "nbekannt wo befindlichen Ta-
TrN""blger>, Valentin und Maria
Antm m " ^ ^"dreas Lanischek und
tive d ^ . ° ^ 1 ""d Fral.z Kozelj. respec-
Kurd? ? c ^bekannten Rechtsnachfolgern.
Ciirat '̂ ' Prelesnil aus Stahovca zum
betritt ^ ^ ^ ' u ' " bestellt uud ihm die
geferti t " 3"lbietungs - Rubriken zu-

zemb^i^F^er icht Steiu am 9. De-

(5493—1) Nv. 4743.

Efec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steller,

amtes Treffen (noin. des hohen k. k. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Jo-
hann Gole von Altenmarkt gehörigen,
gerichtlich auf 2890 f l. geschätzten Rea-
litäten Einlagen Nr. 51 nnd 52 der
Catastralgemeinde Treffen sammt dein
auf 142 f l . 40 kr. geschätzten gesetzlichen
Zugehör derselben bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste anf den

14. F e b r u a r
und die zweite auf den

15. M ä r z 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitätcn sammt
Zugchör bei der ersten Feilbietnug nur
um oder über dem Schätznngswcrt, bei der
zweiten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbcdingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
owie die Schätzungsprotokolle nnd die

Grundbuchscxtractc können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 3ten
Dezember 1887.

( 3 4 8 ^ 1 ) ! Nr. 9146.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuh

wird bekannt gemacht, dass nachstehenden
Personen, welche theils mit Tod ab«
gegangen, theils unbekannten Aufenthaltes
sind, die auf sie lautenden Tabularerledi-
gungen dem bestellten Curator Josef
Weibl voit Naffenfuß behäudigt wurden,
als:

Anton Metclko. Margaretha und
Maria Andrejcic von Zlogajne, Bescheid
vom 27. November 1887. Z. 7204; Maria
Znpancic aus Cilpah vom 5, November
1887; Matthäus Zeleznit aus Mirnavas
vom 22. November 1887, Z, 8038; Franz
Granda von Trebelno vom 22. Novem-
ber 1887, Z. 8033; Mathias Zorc von
Ieperjek vom 21. Oktober 1887, Z. 6913;
Josef Krali nnd Iofef Ulepic sen. von
St.Cantian vom 21. Oktober 1887. Zahl
6910; Anton Miklic von Malnc rom
14. Oktober 1887. Z. 6756; Johann
Gomilar aus Medvedjek vom 1. Oktober
1887, Z.6298; Autun Älatuik von Tclce
vom 19. September 1887, Z. 6060;
Johann Bizjak aus Zbure vom 8. Sep-
tember 1887, Z. 5781; Anton Aahar.
Johann Hocevar. Josef Metelko, Mathias
Novsak. Sebastian Fritz, Josef Hrastnil
von Zbure, Peter Pirh von St. Mar-
garethen vom 5. September 1887, Zahl
5779; Johann Rodic. Josef Kernc von
Radllla vom 15. September 1887, Zahl
5913; Georg Kisovic von Heiligenkreuz
vom 29. Juli 1887. Z, 4874; Maria
Ulepic, Johann Olobevnik und Josef
Kralj von St. Cantian vom 30. August
1887. Z. 3848; Francisca Hrovatic von
Nendcgg vom 2. Dezember 1886, Zahl
8657; Margaretha und Maria Sustarsic
von Altenmarkt vom 19. November 1886.
>;. 8395; Anna Ruperöic aus St. Ru-
precht vom 26. September 1887, Z. 6192;
Theresia Znpan von Ravne vom 3. Juni
1887. H. 3809; Agms Dovset von Nivce
vom 1. Juni 1887. Z. 3734; Iera
Inntes von Verhel vom 28. Juni 1887.
Z. 411«; Theresia Gole und Josef
Krajöet von Prelcsje vom 17. August
1887. Z. 5194 und vom 6. Juni 1887
Z. 3821; Michael Kralj uud Theresia
Zidar vou Oberdule vom 1. September
1887. Z. 5640; Iosefa Ulepic verehe-
lichte Iuric von Klagenfurt, Maria uud
Johann Rudman von Ozmice vom 15tcn
September 1887. Z. 5888; Mathias.
Alois, Johann, Josef und Theresia Perse
von St. Margarethen vom 22. November
l. I.. Z. 7994 und 8014. endlich Ioscfa
Smrekar von Radula vom 2. November
1887. Z. 7375.

Nassenfuß am 31. Dezember 1887.

(341—3) St. 9364.
Oglas.

Dovolila se je na prošnjo c. kr.
davkarskega urada v Metliki izvršilna
prodaja na 600 gold cenjenega, pod
vloznima st. 77 in 79 katastralne občine
Semič Mariji Mihelčič iz Semiča
St. 14, sedaj na Vivodini, pripadajočega
zemljisča, in se določuje dan na

2 3. f e b r u v a r j a in
2 3. m a r c a 18 8 8

od 11. do 12. ure dopoludne pri lu-
kajšnji sodniji s pristavkom, da se
more omenjeno zemljišče pri drugi
dražbi pod ceno izvesti.

Dražbeni pogojii, cenilni zapisnik
in zemljeknjižni izpisek se smejo pri
sodniji vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 3. decembra 1887.
(336^~3)~ St. 10402.

Oglas.
Dovolila se je na prošnjo Mar-

tina Simonica iz Viniga Vrha (po gosp.
dr. Slancu v Rudolsovem) izvrSilna
prodaja na 56 gold, cenjenega, pod
vložniini št. 127, 128, 129, 130 in
131 katasfralne občine Cresnjevec
•lanezu Plutu iz Krvavčjega Vrha st, 7
pripadajočega zemljišča, in se doloeuje
dan na

11. f e b r u v a r j a in
10. m a r c a 1 8 8 8

od 11. do 12. ure dopoludne pri tu-
kajsnji sodniji s pristavkom, da se
more omenjeno zemljišče pri drugi
dra/.bi pod ceno izvesti.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in zemljeknjižni izpisek se smejo pri
sodniji vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 17. decembra 1887.

(5340—3) St. 6301.
Ponovitev

izvršbene dražbe (relicitacije).
Ker se dražbeni uveti niso držali,

bodejo se po Antonu Banu iz Svib-
nika st, 10 dostale, na Paskval Bano
iz Svibnika st. 10 vknjižene nepre-
mičnine (zemljišča), vpisane v zem-
ljiski knjigi katastralne občine Loka
pod vložno st. 134 sodno cenjene na
658 gold., dne

3. februvar ja 1888
dopoludne ob 10. uri v sodniski sobi
tudi pod cenjeno vrednostjo prodale
onemu, ki bode največ ponudil.

C. kr. okrajno sodišče v Crnomhs
dne 22. oktobra 1887.

(237—3) St. 78197
Ob Java.

C kr. okrajna sodnija v Litiji
1.) Katarini Rozini in
2.) Francetu Zupančiču, oziroma

njih neznanim dedičem in pravnim
naslednikom, naznanja:

Vlozili so proti njim
ad 1.) Matija Hribar iz Zubne

tožbo de pracs. 3. decembra 1887,
iHev. 7819, na priznanje lastninske
pravice pri posestvu vložna št. 79
katastralne občine Poljanske,

ad 2.) Miha in Martin Zupančič
iz Zubne pa tožbi de praes. 3. de-
cembra 1887, št. 7820 in 7822, na
priznanje lastninske pravice pri po-
sestvu vložna St. 273 iste katastralne
občine vsled priposestovanja, čez ka-
tere tožbe se je v skrajsano razpravo
določil dan na

7. f e b r u v a r j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri pri tej sodniji
s pristavkom § 18. sk. p.

Ker toženi niso znani, postavil se
jim je na njih nevarnosl in troške
•Jože Zupančič z Glorenjega Vrha ku-
rutorjcm.

Naznanja se to toženim v svrho,
da pridejo o pravem času sami ali
pa si preskrbe druzega zagovornika
in ga o pravem času naznanijo tej
sodniji, inače se bodo stvari obrav-
navale s postavljenim kuratorjem.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji dne
, 4. decembra 1887.

(38—3) St. 8428.

Oklic izvršilne zemljineine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Loži na-
znanja :

Na prosnjo Matevža Tomca iz
Starega Trga, cesijonarja Jere ^urge,
dovoljuje se izvršilna dražba Anton
Krajcevega, sodno na 990 gold, ce-
njenega zemljišča pod vložno fit. 21
katastralne občine Poljane v Poljanah.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva: prvi na

4. f e b r u v a r j a
in drugi na

5. m a r c a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsed katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
13. novembra 1887.

(5554—3) " St. 26361.
Oklic izvršilne zemljisčine

dražbe.
C. kr. za mesto delegovano okrajno

sodišce v Ljubljani naznanja:
Na prošnjo Jožefa Žana (po dr.

Tavčarji) dovoljuje se izvršilna dražba
Maliji Boncarju iz Zapuž pristoječih,
sodno na 300 gold, cenjenih kupnih
in posestnih pravic do one pod vložno
št. 284 ad Dravlje nahajajoče se par-
cele st. 42, ki obsega na grnajni ime-
novano njivo, in koje faktični posest-
nik je on.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva: prvi na

4. f e b r u v a r j a
in drugi na

3. m a r c a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tern sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali Cez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolman, pred
ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. za mesto delegovano okrajno
sodišče v Ljubljani dne 6. novembra
meseca 1887.

(39—3) \ St. 7874.
Oklic izvrnilne zemljinčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja :
Na prosnjo Matije Skerbca iz Vrh-

jezera, (cesijonarja Janeza Skerbca, do-
voljuje se izvršilna dražba Luke Kavšlja
sodno na 1688 gold, cenjenega zem-
Ijisča pod vložno St. 9 katastralne
občine Pudob v Pudobu.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

4. fe b r u v a r j a
in drugi na

5. m a r c a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tern sodisöi s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali cez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče v Loži dne
25, oktobra 1887.
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Ein hübsches, freundliches

Monatzimmer
ist im „Baierisohen Hof", Wiener-
strasse Nr. 23, 11. Stock, stündlich zu ver-
geben. Anfrage ebendaselbst. (437) 3-3

Für Oeorgi wird von einer ruhigen, kin-
derlosen Partei eine

Wohnung
mit zwei Zimmern und Küche gesuoht
(bevorzugt St. Jakob, St. Florian, Krakau,
Tirnau). Gefällige Anträge unter „A. A."
poste restante Laibach. (484) 2-2

Eine anständige, alleinstehende Frau suoht

eine Wohnung
mit zwei kleinen oder einein grossen Zim-
mer sammt Zugehör für Georgi.

Gefällige briefliche Anträge unter „M.
A. Nr. 100" poste restante Laibach bis
2. Februar. (464) 2—2

Eine

Wohnung
im II. Stock, bestehend aus vier Zimmern,
Alkoven sammt Zugehör, ist für Oeorgi
zu vermieten.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (497) 3 - 2

Ein Lehrling
aus einem besseren Hause wird in einem
hiesigen Modewaren-Geschäfte sofort
aufgenommen.

Wo? sagt die Administration der «Lai-
bacher Zeitung». (456) 5—3

J. Klauer, Laibacli
Domplatz Nr. 1

offeriert garantiert echten

Wacholfler • Brantweiii
(Brinovic)

zu fl. l"40 per Liter und bittet um ge-
neiglen Zuspruch. (491) 3—2

Zu verkaufen
sind 11 gut erhaltene, complete und ver-

glaste

Sommer-
und eben soviele

Winterfenster und
Jalousien

sammt dazu gehörigen Femterstöoken,
dann noch andere alte Fenster.

Näheres und zu sehen: Auersperg-
platz Nr. 6, Parterre links, bei der Haus-
meislerin. (485) 2

K. k. concessionierter

IlHortaitiis-Ciirs
in Graz,

Sackstrasse Nr. 15, I.Stock.
An dem unter Aufsicht und Inspection

des k. k. Landes.Hchnlrathes stehenden
Militär-Vorbereitungs-Curse in Graz
beginnt am 15.Februar 1. J. für alle jene
jungen Männer, welche keine Mittel-
schule absolviert haben, ein sieben Mo-
nate dauernder

Jfl^** Oll!*!"* ""̂ PK
zur Vorbereitung für die Prüfung zum

Einjährig-Freiwilligen.
Dieser Curs ist insbesondere jenen

zu empfehlen, die im Jahre 1880 stel-
lungsptlichtig werden.

An der Anstalt wirken sieben staat-
lich geprüfte Lehrkräfte, darunter vier
OlYiciere, welche auch in den reinen
Militärwissenschaften Unterricht er-
t heilen.

In den zwei letzten Schuljahren
zählte der Curs 58 Frequentanten. Von
diesen haben 53 «lie Prüfling bestan-
den, darunter 26 mit Stimmeneinheit.

Programme und Auskunft erhältlich
»lurch die Direction. (399) 3—2

An die grosse Zahl jener Menschen
denen ihr Dasein durch krankhafte Nervenzustände verbittert wird.

Seit Hyppokrates bis heute wurden Nervenleidende mit allen möglichen Proceduren, mit Enthaltsamkeils- und Kaltwasser-
Curen, Elektricität, Galvanismus, Dampf-, Moor- und Seebädern gequält. Die Wissenflchafl zerbricht sicli den Kopf — und das Ei des
Columbus steht neben ihr. Erst der Neuzeit gehört die Erkenntnis an, dass der der so nahe liegende und einfache Weg, durch I*e'
nützung der Aufsaugungsfähigkeit der Haut direct auf unser Nervensystem einzuwirken, bislang völlig vernachlässigt worden
ist. Beinahe 50 Jahre habe ich in meinem ärztlichen Berufsleben Gelegenheit gehabt und gesucht, nach dieser Richtung hin Ersah'
rungen zu sammeln, und diese haben den Ausspruch des Professors Virchow: «Ein Minimum eines sehr energischen Erregers kaflö
sehr dauernde und grosse Wirkungen haben, indem sich die ursprüngliche Erregung der Nerven weiter fortpflanzt», mehr als glänze»"
bewiesen. Nachdem auch auf dem (siebenten) balneologischen Congresse die Herren Professoren Schott, Röhrig, Parisot, Munk u. s- #•
als Vertreter dieser neuen Therapie zur Geltung kamen, bin ich der erste, der mit einem fertigen Heilverfahren in die Oeffent-
lichkeit tritt. Ich adressiere mich deshalb an alle jene, die an krankhaften iNervenzuständon im allgemeinen, danach an s**
genannter Nervosität laborieren, gekennzeichnet durch habituelle Kopfschmerzen, Migräne, ('ongostionen, grosse Reizbarke1'''
Aufgeregtheit, Schlaflosigkeit, körperliche allgemeine Unruhe und Unbehaglichkeit. Ferner wende ich mich an jene

Kranken, die vom Schlagfluss heimgesuoht wurden
und an den Folgen desselben und somit an Lähmungeu, Sprachunvermögen oder Schwerfälligkeit der Sprache, Schli^Ä'
beschwerden, Steifheit der Gelenke und ständigen Schmerzen in denselben, partiellen Schwächezustanden, Gedächtnisschwache
Schlaflosigkeit u. s. w. leiden und die bereits ärztlich« Hilfe nachsuchten und durch die bekannten Hilfsmittel, wie Enthaltsam*
keits- und Kaltwassercuren, Einreibungen, Elektrisieren, Galvanisieren, Dampf-, Moor- oder Seebäder — keine Heilung odor B«"'
serung erlangten. Und endlich an jene

Personen, die Schlagfluss fürchten
und dazu aus den Erscheinungen andauernden Angstgefühles, Eingenommenheit des Kopfes, Kopfschmerzen mit Schwind*'"
anfallen, Flimmern und Dunkelwurden vor den Augen, Druckgefühl unter der Stirn, Ohrensausen, Kribbeln und Taubwer^"
der Hände und Füsse Ursache haben. Allen Angehörigen der vorgedachten drei Kategorien Nervenleidender sowie bleichsüchtig1?
und dadurch der Kraftlosigkeit verfallenden jungen Mädchen, auch jenen gesunden, selbst jüngeren Personen, die geistig viel

beschäftigt sind und die der Reaction geistiger Thätigkeit vorbeugen wollen, empfehle ich hiermit, sich mit meinem Heilverfah^'1'
das nur in täglich einmaliger Kopfwaschung besteht, bekanntzumachen und das sowohl einfach als billig (täglich mit kaum m^
als 5 Kreuzer Unkosten) durchzuführen ist. In diesem Sirme empfehle ich meine in 10. Auftage erschienene Broschüre:

Ueber Nervenkrankheiten und Schlagfluss (Apoplexie, Hirnlähmung), Vorbeugung und Heilung,
die an jedermann franco und kostenfrei durch die hier unten verzeichneten Firmen zugesendet wird.

Wenn dieser in dem vorbezeichneten Schriftchen näher declarierten Curmethode bereits hinweisende Besprechungen <*er

Presse, insonderheit seitens der «Kreuzzeitung> Nr. 145 vorn 25 Juni), des »Berliner Börsencourier» (Nr. 258 vom 24. Mai), ^
«Berliner Courier» (Nr. 140 vom 24. Mai), der «Post>, der «Norddeutschen Allgemeinen Zeitung», der «Illustr. Hausfrauenzeitung*'
des «Wiener Handels- und Gewerbeberichtes» etc. zutheil wurden, so bin ich ferner in der I-age, mich laut Broschüre auf*"'
erkennende Zuschriften hochrespectabelster Personen, wie Sr. Hoheit des Herzogs von Oldenburg (Schloss Erlaa), Sr. Excelle"*
General-Lieutenant von Bonin (Dresden), Sr. Excellenz General-Lieutenant von Bredow (auf Rittergut Briesen), GeneralmftJ°.
Freiherr von Krone (Darmstadt), Klg. bayr. Uegiments-Auditeur Strube (Freiburg i. Br.), Gräfin Seher Thohs (Hohenfriedebcri»'1

Geheimer Rath Rittner (Frankfurt a. M.), Amtsvorsteher und Kgl. preuss. Hauptmann von Kuueck (Wieck auf Dars), Kgl. ObeI"
amtsrichter Vogt (Spaichingen), Kaiserl. Kgl. Professor von Oberscheide (Krems), Königl. preuss. Major von Funck (Berlin) Gei^1'
Inspector und Pfarrer Horst (Colmar), Schuldirector Christofer de Issakievic (Badautz), Baronin Villani (Frankfurt a. M.), Ani»s'
Vorsteher Krist (Wüstegiersdorf), Baronin von dem Knesebeck (lluysburg), Kreis-.Schulinspector Sklarzyk (Samter), Bürgermei^6

Jahn (Wittenberge), Regierungs-Assessor Schrayvogel (Neu-lllm), Anitsvorsteher .1 u 1. Schur (Budwethen, Ostpreussen), Kai**r.'
Kgl. Oberst Grund (Kosmanos, Böhmen), Criminalrichter Brill (Darmstadt), Kgl. Landrichter Storch (Berlin), Kaiserl. K*>»>#
Oberbaurath Ritter von Stäche (Graz) und viele andere mehr, zu beziehen, denen sich laut Broschüre

ärztliche Aeusserungen über glänzende Erfolge
von den Herren Doctoren: Kgl. Sanitätsrath Dr. nied. ('ohn in Stettin. — Dr. med. Anton ('orrazza in Venedig. — Grossher2°#'
licher Bezirksarzt Dr. med. H. Grossmann in Jtthlingen. Dr. med. Arnheim in Wien. Dr. nied. L. Regen in Berlin. — Pr"
med. Hoesch, Berlin, Poliklinik. — Kaiserl. Kgl. Bezirksarzt Dr. med. Busbach in Gurkfeld etc. (Krain) anschliessen.

Auf Grund solchen Materiales glaube ich es geradezu als Pflicht erachten zu müssen, den Weg der öffentlichen Publicity,
in jeder geeigneten Weise zu betreten, umso der leidenden Menschheit zu dienen. Um dem Leser sowohl die mannigfache |
nervöser Uebel als auch die Vielseitigkeit der Heilwirkung meines Verfahrens zur Anschauung zu bringen, habe ich mehr,
100 Krankenberichte von Aorzten und Privaten meiner Broschüre beigegeben. Die Herren Aerzte und Gelehrten aber, denen J^s

meine Unterbreitung zu Gesicht kommt, verweise ich in Sonderheit auf die anerkante Autorität des Professors Dr. von Liebig, de\
da sagt: «Die Erfahrungen von allen, welche sich mit der Erforschung der Naturerscheinungen beschäftigt haben, stimmen z"letA
darin überein, dass diese durch weit einfachere Mittel und Ursachen bedingt und hervorgebracht werden, als man sich ge°aC\
hat oder als wir uns denken, gerade diese Einfachheit müssen wir als das grösste Wunder betrachten.» Indern ich somit Nerv«*'
kranke jeder Art in deren eigenstem Interesse zur Durchsicht meines Schriftchens einlade, stelle ich zugleich allen Herren Aerzte"'
die in eigener Person mit nervösen Uebeln zu kämpfen haben, mein Hilfsmittel kostenfrei zur Verfügung, und zwar zu ihrem eige°e

Besten und zu ihrer eigenen Belehrung, zugleich im Interesse der Allgemeinheit.
Vilshofen in Baiern 18B8. • Roman Welasmann, ehemaliger Landwehr-Bataillonsarzt'

F.hrerunitglied des ital. Sanitätsordens vom weissen Kreuze<

Zum Zwecke bequemeren Bezuges ist meine Broschüre, 16. Auflage: „Ueber Nervenkrankheiten und Schlagfluss"t *°*J
beugung und Heilung, iu Laibach bei der Apotheke «zum goldenen Adler» des Herrn Josef Svoboda, in Wien hei Herrn J. Bretz°6j
und & Com., Buchhandlung, Tegetthoffstrasse 8, deponiert und kostenlos zu beziehen. (5014) 6"

K. k. concelsioniertes

llniveszzl 8lllli8enstulvöl'
des Dr Gö is in Wirn.

3eit 185? Hllllllelsartikel. — Orotakoliierte Firma.)
Diätetisches Mittel, bisher unerreicht in seiner Wirlung auf die leichtere Lös»

lichlcit (insbesondere) schwer verdaulicher Speisen, die Verdauung und Nlutreinigung,
die Ernährung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirlt es bei tässlict, zwei-
maligem und länger furlgcschtem Gebrauche mittelbar bri: Verdauungsschwäche,
Todbrcnncn, Anschoppungen der Äauchcingeweide, Trägheit der Gedärme, Glieder-
schwäche, Katarrhen des Magens °dcr Disposition zu solchen, Hämorrhoidal-
lleidcn, Scropheln, Vlcichsucht, Gelbsucht, chronische« Hautausschlägc», periodischem
Kopfschmerz, Wurm» und Steinlranlhcit, Verschleimung, in der eingewurzelten Gicht
und in der Tuberculose.

Nei Mmcrlllwasser'Curen leistet es sowohl vor als während des Gebrauches
derselben sowie zur Hachcur vorzügliche Dienste.

Depots befinden sich in Kram und Kärntcn bei folgenden Herren: Laibach:
G. Piccoli. Apoth.; I . Swoboda. Apoth,- v. Trnl.^zu. Apoth, Klagenfurt: P, Nirn»
bacher. Apoth.; Ed. Popelt. Kauftn.; A, I , Eqacl l I . Nussbaumcrs Nachfulacr . Apoth;
W. Thurnwald, Apoth ; ferner in Friesach: A, Äichinger. Apoth, Gmiind: E, Müllncr,
Apoth.;I. Jäger. Kllufm. Guttaring: S, Vatcil. Prezid: ^ , Vilhar. .^aufm. Rudolfs.
Wert: D. Rizzoli, Kaufm. Spital : A. Ebner, jtausm. Stein in Kiain: Jos, Moiml.
Apoth. Tarviö: Ioh. Siegel, Apoth, Wolfsberg: A. huth. Apoth. Villach: Dr. E
Kumpf. Npoth, . , ^ ^ l50li) 6—1

Oenlraldepot (Vostveisendunl, täglich):

Wien, Ztephanspln!; l> (Zwettlhof). l
pr«l , «laer ssi-o^'l .^ckacsll,l f l . l,28, «i,l,l Kleinen «4 kr. ö. M .

W U - 11,^ p. t. I'ublioum nir<1 Febeten, »«»ärilliklio« v r . ttUll»' Uni-
ver«»I - 8nei«ennulver zu verlangen und genau meine protokollierte Schutzmarke zu
beachten. " H M

(184—3) Nr. 7243.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem unbekannt wo in Ame-
rika abwesenden Tabulargläubiger Mart in
Mlic uon Uranovic Herr Peter Per-

sche von Tschernenlbl«z»m Curator be-
stelt, decreticrt, und wird ihm der Meist-
botsvertheilungs-Bescheid Zahl 4127 zu-
gestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl am
2. Dezember 1887.

CACAO
und

CHOCOLADE
(4853) 209 I

VICTOR |
SCHMIDT & SOHNE
welche auf der ersten Wiener Kochk11^
Ausstellung mit dem höchsten Preise» °.^
Ehrendiplom , ausgezeichnet wurden f^gj
nur echt mit unserer behördlich regi»tfl

Schutzmarke und Firma.
. r[flP

Zu haben bei allen renornm>e -
Herren Kaufleuten und Delicatessenhä»d' ^

in Laibach bei Herrn P* ^
L a s a n i k . — Versendung in die Pr°V'
per Postnachnahme.

VICTOR SCHMIDT & SÖHH£

k. k. landesbef. Fabrikanten. F a b f l * ^
Central-Versandt Wien, IV., AUe«F

Nr. 48 (nlichst dem Slidbahnbos«'-^

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr H Fed. Bamberg.


